
P R E D I G T N A C H B E S P R E C H U N G 
 
Bau dein Leben Judas 17-23 

 

Sven Stabenow | 12.06.2022 
 

17 Doch ihr, liebe Geschwister, solltet euch daran erinnern, was die Apostel 
unseres Herrn Jesus Christus euch vorausgesagt haben. 
18 Sie sagten nämlich, dass in der letzten Zeit Spötter auftreten werden, die 
nur ihren gottlosen Begierden folgen. 
19 Und genau diese Leute sind es, die Spaltungen unter euch verursachen. 
Es sind triebhafte Menschen, die den Geist Gottes nicht besitzen.20 Aber 
ihr, meine lieben Geschwister, habt euer Leben auf das Fundament eures 
höchstheiligen Glaubens gegründet. Baut weiter darauf, und betet so, wie 
der Heilige Geist es euch lehrt. 
21 Bleibt im Schutz der Liebe Gottes, und wartet darauf, dass unser Herr 
Jesus Christus euch in seiner Barmherzigkeit zum ewigen Leben bringen 
wird. 
22 Seid auch selbst barmherzig mit denen, die ins Zweifeln gekommen sind! 
23 Andere könnt ihr vielleicht gerade noch aus diesem Feuer herausreißen. 
Mit wieder anderen sollt ihr zwar Erbarmen haben, müsst euch aber sehr 
vorsehen und den Kontakt mit ihnen meiden, dass ihr nicht von ihren 
Sünden angesteckt werdet. 
 
1. Sei gewarnt! 
Lest 1. Tim. 4, 1+2; 2.Tim. 4, 2-4; 2. Petrus 3, 1-3, Mt. 24, 4-5 + 10-12 
 

2. Wie baue ich mein Leben? 
Auf das Fundament kommt es an: 1. Kor. 3, 10-15 
Basis: der Glaube –  Führung: Beten im Geist - Schutz: die Liebe Gottes –  
Fokus: die Hoffnung des ewigen Lebens 
 

3. Schau dich um! 
In der Gemeinde gibt es Zweifelnde, Verirrte und Verlorene, ja sogar 
Gottesgegner. Wir sollen Erbarmen zeigen und helfen, zu retten. 
 
 

 
 
 
 
WELCHER GEDANKE AUS DER PREDIGT BESCHÄFTIGT DICH? 
 

WAS SAGT DIE BIBEL? 
Lest gemeinsam Judas 1-25 im Zusammenhang 
 Was bedeutet Missbrauch der Gnade (Vers 4)? 
 Mit welchen Vergleichen aus der Natur beschreibt Judas das Verhalten 

der eingeschlichenen gottlosen Menschen? 
 Was schützt uns in der Gemeinde? 
 Was ist die Absicht Gottes mit Menschen, die „schmutzige Kleider“ 

tragen? 
 

Ergänzend lest die Stellen aus Sacharja 3,1-10 und Jesaja 61,10 
 
WAS HAT DAS MIT MIR ZU TUN? 
 Leben auf dem Glauben bauen - wie geht das bei dir? 
 Wo zweifle ich selber? 
 Wie können wir Zweifelnden beistehen und Verirrte aus dem „Feuer 

retten“? 
 Gibt es Problemfelder in unserer Gemeinde bzgl. Irrlehre? 

 
MEIN NÄCHSTER SCHRITT 
 In welchen Bereichen möchtest du Erneuerung des Denkens (und 

Handelns) erleben? 
 Erzählt euch gegenseitig von euren Zweifeln und betet füreinander. 
 Betet um Schutz vor falschen Lehren und um klare Erkenntnis von 

Gottes Willen in unserer Gemeinde. 
 
Danke! 

 


